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D Pferd Pfiftfl Wide.
DK folseuben oerstänbi ittheilunge

her Pflb, flu -n,5-" Paulbin,

?Der des Treiben eine Pfer-
de a Pflu, tflDr jede Former i ichtt-
ger, dem, gyt Tret und gut Pfliige gehe
nedeueiuupdtr ad gut leichte Pflügen iß
'et Mchigtger Pim et der Landwirt,
schaff Ich fth tnen Maua et Gespan eh-
m>, nft daiiuti z pflügen uud derftlde ließ e
so rasch Betztti,'das e fletS tnnerhald eiui-
qer RMni ngchalte erde mußt, um das-
felde aÜWfuausteü zu lasse, dabei urde mehr

da Gtstiani, ehr beschädigt,
iudeße nicht lni Welle so gut rdeit ge-
macht lfl ftenn dft Pftrd langsamer getrie-
ben erde wäre td ich fürchte, sei die
die Gewehudett von Tausenden der Leser
dtesee Blatte. Ich sah eine andern Mann
zwei alle pst nehme, welche in einem Lug-
g ettispännig laufen gewehnt waren, ine
kl leichter und rasche als da andere, und (
war kein Beiden je zu Pflügen eanßt
Word) dieselde wurden vor de Pfluge ge-
haun n inkurzer Zelt ginge fle Schritt vor
Schritt mit einander, wohi der Treider nur
immer wolll und s gerade, daß der Eigen-
chkmer darüber ftauate. Während der erste
Pflüg schlrchte Ardri macht, indem ihm eini-
ge Fürchruabschnitte zurückfiele, und indem er
lach auf drn Rand setzte, uud Wasserfurchen
2?Z Fuß reit lieg lirß, er dlo eine Wasser-
furche oen drrBreit eine Pflug, uud s ge-
rade, al e sei sollte, hne kurze Furche zu
mach. Der gut Pflvger hat seine rdeit
kt letchkr für ihn selbst uud da Gespann, al
der ackkew. Beide Felder würd mit Welsch.
kern defletlt und da drste gepflügte war am

leichteste tzefäet.
?DK best Weift, dk ich kenne, Pferde anzu-

binde, welche die Gewohnheit haben, zu rasch
z geh, iß dk folgende: Mann rrwendr
dir Skaugzkgel (dk dicken nd hintern sind
k testen für faule Pferde,) anstatt de kurzen
Hohrs zwischen ihren Köpfen. Ich zkhr inen
Koppelriemen, mit einem Feberhaftu an jedem
Eude und in der Milk znsammtngeschoall,
or, der r thut in einfacher Strang. Wir
drauchrn nicht dir Pftrdr ftrtS tri gleichem Ab-
stände geh zu lasftu, deseudrr tri AuSpflü-
gen; auch ist da Holzftück nicht angrnehm für
in weichmaulige Pfer, wenn dir Kehre ge-
macht wird, tesondrr, wenn der Trrider ktn
Zntranrn auf sei Gespann setzt und nicht
frenadlich tt ihm umgeht. Wrn ei Pftrd
raschrr al da andere geh, dann dringe an,
stell de Kopftkmea an de Gtschire wie
gewöhnlich anzudringen, denftldeu zurück zwi-
sche dk Schenkel, binde inen kurzen Skaug
n dkMitte desselben, und beftsttge da andere
Ende de kurzen Zügels an de andern Pferdes
Wagrnscheit oder an dessrn Zkhstrang vor dem
Wageuschrtt. Wenn das rasch Pferd vor-
wärts schreitet, wird rS von seiner Trense ge-
faßt ; ist eS rtchmäulig, so geht e zurück, al-
kio zu gleicher Zöi verlier sei Füße den
Bode, sowie das andere Pftrd riuen Schritt
vorwärts Hut uud ftin ZÜgrt schlaff ist und es
ich laugst gehen lernen, ehe es sich rmlidrt.
Sind rid Pferde z rasche dann binde man sie
deidr in gkicher Weis fest. In Bezug auf
da Trrtdrn, s stellt jeder gute Pstüger in
ihm eigenthümliche Vertiaduag zwischen ihm
und seine Gespann her?indessen uicht in
richtig Wesse, indem er dt Zügel über de
Rücke schlingt imd an die Pfinghörner an-
hängt, r sei drnn, daß s ein Trtiber rhrEr-
fahrung habe, als dir gewöhnlich äüf ikinrn
Farmen der Fall ist. Der Jung, der den
Preis hne Zügel davon trug, hatte Praxi.
Der Platz für dir Zügel ist in de Pflüger
Hand, er eine dnrch dir Finger gleit
lass obre ihn dariirfesthaltr kann, k dk
dchtg wird. Werd die Zügel in gehörige
Wrise benutzt, dann stub Wette srllru nothwra-
dtg; uud dri hiareichruder Uebung machen
richtig betonte Worte großentheil dk Anwen-
dung ou Zügeln unnöthig. 'Come nd Ger'
find alle nöthigen Work, außerdem, daß man
sollte fle stets freundlich ansprechen. Ist ein
Pferd saut, baun zeigt th ein Streich mildem
Straugzügtl seinen Platz kl rascher, at ein-
freundliche ort. Ich kenne kein sicherere
Mittel, eiuem Pferde eine Untugend abzUge-
wöhue, als jene, welches den Jungen eraa-
iaßk, selue Pftrd hne Zügel, treiben
ämlich dk Ausbietung tue Preise.

Wt Butter u salzen.?lm,Mural
New Pocker" giebt ei Corresponden aus Con-
ectieut folgende Regel für da Salze der
Butter r Nimm zwei Quart gute Salz ein,
eise Zucker ud tue Unze Salpeter, mische
ieft Arttkel gut durch einander und drauche
ine Vuz zu eise Pfund Bntter. Die But-
ter sollte ganz abgekühlt ftiü, ehe sie in die Hä-
ftn gttha wird. Die aus dteft Weise zube-
rttet Butter sollte est nach zwei otir drei W-

ouchen, und dann wird an sie
sehe DNtMden, ohne drdckllch' nd salzig auckzu-
sehr der,schmecken. Auf diese Weise kann
an die Butte, da Jahr hiudurch, et ar-
me fowoh glkalk Weifte, gut und wohl-
schtiftWd rchakft.

Früh uu spät Srbse. ?Der
Ohio Farmer" sag:?EswirdM bald Zeit,
dir Erbst i deußoden pr brtugtu. uu wenn
sere Leser fortwährend grüne Erbse habe
wolle, so rächten ft-che,fttthe, mittelfrühe
ch späte , pflanze, wie, Carter'
First Erop, Philadelphia Extra Eärly, wah-
ingft, uutrCompelltor
?alle a demselben Tage zu pflanzest, und sie
erden ide augeführtm Ordnung nach ein-
adr zum Gebrauch tauglich sein.

Hühner stndfthr nichlich im Obstgarten,
dmw ße picke dle Würmer ud Käfer de

Bämneu. Bud schon i manchen Fäll.
alt OlchMe, dt- lnsteten wegin ich
ehr trage wollt?, i zwei Jahren wieder
ftirchtbar geworden, euu an die Hühner in
ihe herlauft lies, l

Zwiedel, sag der?Genrssee Farm/
sin sehr fiir dasFttervkhz rmpfthkn. Sie
sind eist cktdHeilmtttel für er-
lchiedWe Krankhrite, de da ahme Feder-
kh nnterftmftn jst.

"

-

Verfrp, Oh, Finger,etc., sollte
leicht oh Bft Folgen HM werd
-a ste rtnig. alelotch, rit Ker.finöi
einreibt. So sag, er ?Couutr, eqtftman/

JnseNjt.tl,q. an
wahrnimmt, daß der Zwei, in gruchtdau-
me ü Mkhllha der Jesekte erdorben
k, st steche an et Lech 1 tz unteren
Thea AllOMlttzss, lasse ei paar Tropft.
Qneckssldrr hinetnlaufen und erschließ daffel-
de mitelllem höher TSpfchen. Nach Ber-
lanf -wn zwei Tagen erden alle Insekte mu
Bnnme abfalle nn todt sei.

Dcr Humorist.
Wer niemals eint und niemals lacht,
Nie inen dummen Streich gemacht.
Der mag geschetdt sein, aber bleibe
Mirimmer zwanzig Schritt vom Leibe.

Für die ?Staats-Zeitung".
Der beutsch Aritz in ner Fix.

Bnlltaun, im Mai 1867.

Gelehrte Ducker vom Huscher.?lch
muß ezich mol vom deutsche Fritz verzäh-
l, wie er do letzt der Wilhelmeine bat-

rifche Ruhl Hot lerne wolle. Dcr Fritz
t erst korze Zeit im Land, is en schmär-
ter un en harlschafftger junger Kerl un
Hot en kleh Säckl 01l Gold vom alte
Baiernland mitgebracht, uf den schier
alle Mäd in der Nochberschaft en Aug
gertcht hen. Ufkohr stehn dem Fritz die
WetbSlent ah an, wie allen jungen Vat-
er, just Hot er net gewüßt wie' anzu-
packe, zu ehner zu knmme, An so befragt
er sich denn bei Dan, wie er's anzu-
fange hätt der Wtlhelmeine versteh zu
grwe, daß er for sie ?fühle" dät.?Dän,
der schun lang en volle Hand an der

BiSniß ts, tnstkt den Fritz wie folgt:
Nau, Frltz, ich will dir sage wie du'S

machst. Der nächst Samstag gehst du
dran n dreßt dich in bei beste Klehder,
machst dich noch'm Nachtesse langsam uf
der Weg, so daß du bald 7 Uhr an ihr
Hau kummst, gehst 'nei, hockst dich an-
ne, un schwätzt vom Wetter oder von den
gruchtpreisen, wann der Alt in der
Stub ts un was die Butter un die Eier
bringe, wann just WetbSlent drin sin.
Anmmt dernoh die Wilhelmetnr un
nemmt dei Hut for'n wegzuduhn, dann

bist du all recht wart's bis die
Alte in' Bett gehn un probirst dich der-

noh mit der Wilhelmine in der Schocket-
stuhl oder uf'S Settie zu schaffe, blohst's
Llcht aus.

Der Fritz Hot sich beim Dän bedankt
un gemehnt, sell wär' net hart zu per-

forme un schon am nächste Samstag
duht er seine korze blohe Jacke un Wcst
mit silberne Knöpp an, sei deutsche
mehrschaum Schmohkpeif mit Silberrod-

deln im linke un en Sacktuch mit dem
Dän Rice sein CircuS druf im rechte
Sack, un en gepollischter Stock in der
Hand, un geht zur Wilhelmeine.

Dort ging Alles nach Wunsch, bekahs
die Wtlhelmeine Hot gewüßt vom Fritz
sei'm deutsche Geld. Sie nemmt sei

Kapp sell Hot den Fritz gekitzelt un
schwätzt wir'S sich gehört, un jagt die al-
te Leut schon um 8 Uhr mit seiner Peif
in'S Bett, die er mitlerweil angesteckt
Hot.

Noch warre die alte Leut herle zehn
Minute im Bett, do mehnt dcr Fritz, er
müßt zum Schockclstuhl tande, geht uf
die Wilhelmeine zu, packt sie un will sie
wie en Sack Krumheere an dcr Platz

Die Wilhelmeine kreischt mörderisch.
In seim große Eifer verwickelt sich der

Frltz mit sel güß tm Carpet, behd falle
uf der Bodde, just wie dcr Alle in sei
Unnerhosse die Trepp runner kummt.

UfkohrS Hot der alt Mann bei so'm An-
blick das Schlimmste gedenkt, er krigt die
Gehsel, beim Dühr ufmache springt der
große Hund in die Stub, nemmt en wü-
thigen Beiß just unnig dem Fritz sei'm
batertschen WammeSzimmcl, der Alt
fangt an zu gehßcle, Fritz zum Loch hin-
aus mit dem Hund an sich hängend wie
am ne Sänschwanz un kummt endlich
halb todt ohne Peif un Hut un mit'm
blutigen un verrissenem Hossebodde in
sein Ouartier an.

Fritz Hot im Sinn der Dan zu verkla-
ge un dir Wtlhelmeine will dem Fritz
der Cunstabler schicke. Vielleicht höre
wir Mehner von scller Skrehp bis die
nächste Court.

Ähb Dickbehn

Baruch. Weißt Du Ephraim, un-
ser Rabbiner ist in großer Mann.
Alle wa er sagt, trefft ein.

Ephraim: Wie so, Baruch ?

Baruch: Neulich gehe ich mit ihm
am SchabbeS-Morgen spazieren, an der
Stadtmauer trefftn wir.einen jüdischen
Jungen, was Schinken eßt. Vor Wuth
ausser mir sag' Ich : Junge, die Mau-
er soll über Dir zusammenstürzen. Da
sagt der Rabbi: Die Mauer wird nicht
über ihm zusammenstürzen. ?Und rtch-
ttg, wie er gesagt hat, ist es geschehen,
die Mauer ist nicht über ihm zusammen-
gestürzt.

Ein Jagdliebhaber verklagte einen
Israelit, daß dieser sich im Besitze eines
ihm vor zwei Jahren abhanden gekom-
menen Gewehrs befinde. Der Jude
wurde vor Gericht gefordert und ihm
aufgegeben, den rechtmäßigen Besitz des
Gewehr durch Zeugen zu erweisen. Er
erschien und stellte als Zeuge seinen
Schwager Schmul, der beschwören wolle,
daß jenem da Gewehr seit einer langen
Reihe von Jahren gehöre. ?Ist das
wahr, und wie lange kennst Du das Ge-
ehr als Eigenthum des Beklagten?"
fragte der Richter. ?Ich kenne es
lange, sehr lange", erwiderte der Zeuge.

?Aber wie lange, seit wie viel lah-
renk" ??Nu, ich habe e doch gekannt",
betheuerte Schmul, ?wie es noch ist ge-
wesen ein ganz kleines Ptxtol."

Sin junger Mann ging nachden-
kend auf der Straße und bemerkte etwas
zu spät, daß er auf einen Offizier stieß,
der ihm entgegen kam und nicht auswei-
chen wollt.

?Ich Pflege nicht einem jeden Maul
äffen ausznwetchen !" sagte der Okfizier.?Aber ich", antwortete jener und trat
ans dt Seite.

Wen sprechen die Damen am wenig-
st' ',vniiz,L mI

Agenten

Pennsylvantschen Staats-Zettung.

Pennsylvania:
Allegheny Cito: FriedtnSrichke Serida.
Altoona.? Georg Beuna er.
Birmingham. ?John P. Hessel.
Breakneck. lae dHei b.
Carlisle. LtS Weibmann.
EhamberSburg.?Poter Gruß.
Columbia. ?Andrea Zelle.
DeavoSburg und Soal Valley.?A. Schütz.
Hunlingbun. Jakob Leonhard.
Kreamer. R. Daubermauu.
Lankaster. I. M. W e sthäffee.

. ISk.

Lykenotow. Sebastian Drälgeu.

Millmsoille.E. F. h?ee
Middletow. Cheifi. Bauer..-
Mounioille.? Marti Seidel.

(F. Kaiser,Nro. 239Pa.A0.
PlttSburg. 2 J.Weißmautrl.ktüPennste.

(Ar. Schmi-d, 92 Smllhfield
Slraße, uahe ber Fünften.

Rochester. ? R. Albtn Schmidt.
Saronburg. ?A. L. Krause. -

Tamaqua, lavcr Bender..
WiconlSco. Eduard Wtedemann.
Jork. Friedrich A. Stieg.
Zclicnople, Harmony, Würftnöoeg und

Middle Lankaster. PH. R i p p e r, ftn.
Ohio:

East-LewiSioion. David Wundeeling.
New Waierford. Wm. D übart.
Springfield.? Io h. Georg Rippe.

Indiana:
Fori Wayne. Pcler HohuhauS.

Anzeigen
CmchM Wrpets!

Oel Tücher,
eine sehr große Auswahl stets orrmhig und

dtllig z u verka u fen bei
C. Schnävely,

Zweit Straße, oberhalb Lokuststraßr.
HarrlSburg, WStjTl, '67, ?

Dr.Gioever'S
berühmtes

Magc - Bitters,
Das beste Mittet gegen Dtspepsia, schwachenMagen, Unvcrdaulichkit ud Iftbcr-Leiden, istzu haben bei dkm UnterjeschkietM bei der Gallo-

ne oder Quart, welcher dft Agentur fürHarris-burg und Umgegend übernommen hat.
Wirthe erhalten dasselbe zum Whole-

sale Preis.
Henry Meyer,

Strawberry Alley, nahe Market Square.
Harrisburg, März 7.'L7-3M.

Wirthschafts-Berleguug.
Der Unterzeichnete erlaubt sich seinen Freun-

den und dem Publikum ergedenst die Anzeige zumachen, daß er seine Wirthschaf, nach dem frü-
her on Hrn. Martin Erb gehaltenen Hotel, ge-
genüber dem Pennsylvania Eisenbahn-Depot
verlegt hat Reisende sowie andere Gäste fin-
den bei ihm immer freundliche Ausnahme und
Bcwirthung. Zum freundlichen Besuch ladet
achtungsvoll ein,

Göttlich Jung.
Harrisburg. April 4. 18K7.-3M.

Wirthschafts-Berleguug.
Der Unterzeichnete macht seinen zahlreichen

Freunden und, dem Publikum überhaupt die
ergebenste Anzeigt, daß er seine Wirlhschast
nach der Süd Vierten Slraße, zwischen der
Markt und CheSnut Straße, verlegt hat. Er

C. e l.
Harrisburg, April 4.1867.-tf.

Neuer Lagerbier-Salon!

neuen Lagervier - Bat on,
in Segrlbaum'S Gebäude, RaSpberry
Alle, zwischen der Markt und EhcSnutSV,
Straße eröffnet hat. Durch Ge-WM
Gunst des Publikums zu werben. Ilm ge-
neigten Zuspruch bitte

Georg Dinger.
Harrisburg, März, 28. '67

Soeben erhalten!
Eine andere Sendung von

Parlorftühl - Gestellen.
Zuverkaufen in

Rearv L 5 Votlmer's

Polster Geschäft.
Wir haben die best Auswahl von Dioan-

Sopha- undSlubl-Gesttllen (verschiedene Sor-
ten) in unserer Stadl, welche wie zu einem bil-
ligeren Preise polstern und verkaufen, als es
irgendwo sonst geschehen kann. Wer bei u?S
gepolsterte Möbel kaust, bekommt den ollen
Werth des Einkaufspreises.

Jalousien, Fenstrrvorhänge und
Sopha-Uebrrziige

zu dem billigsten Preise.
Haar- und Spring federn-

Matrazen
werden auf Bestellung angefertigt und zwar zur
vollständigen Zufriedenheit der Austraggeber.

Das Anpassen und Legen von Teppichen, so-
wie das Aushängen von Fenstervorhängen und
jede Art von Polsterarbei wird in der besten
Weise besorgt durch

Beard 6 Vollmer,
Itl4Marktftraße, 2te Thüre von Feontstraße,

April 18. '67. Harrisburg, Pa.

V-Lten z verkaufen.
Mehrere Bau-Lote gelegen an der 24 Stra-

ße und Forster Str.. sind unter annehmbarenBedingungen zu verkaufen. Für Näheres weu-

John C. Kammerer.
April 18. '67-tf. Barbier.

Verlangt werden

590 Agenten,
um Subskriptionen aus die in deutscher Sprach
a bgefaßte

?Geschichte Per etellio",
da billigste und beste bis jepterschienene Werk
der Art, zu sammeln.

Ferner könne

so Agenten,
und zwar intelligente Deutsche, eine ebenso
leichte als sicher Einnahm erzielen durch Ver-
trieb des

Lebe Christi"
in deutscher Sprache.

Wegen näherer Auskunft wende man sich an
H. A. Street u. Co.,

Box 222
April tt. '67. Harrisburg, Pa.

Philipp Hohl'S Hotel,
Nros. 429 und 431 Eallowhtll Straße,

Phil dlhi>,Pen.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Reisende werde liberal bedient.
Philadelphia, Na. 28, 1866.

Gebrüder yigft.
Ecke ber 2ten und Plne Straße,

KqtPislttkl'g. ?q.
Händler t

Mökel.
Oeltnch

für Fußböden, Treppen und Tische;

Fenster - BliudS,
der besten Art und von jedem Muster;

Spiegel
(oval, viereckig, bogenförmig; in Wal-
nußholz,- Gold- und Rosenholzrahmen).

Matrazen
aller Sorten, einschließlich
Hoffman's Korkschnitzel, Sprungfedern,

für jede Bettstelle passend.
Gold-, Walnuß- und Rosenholz

auf Bestellung angefertigt.
Von allen genannten Artikeln führen k nur

die besten und zwar zu den billigsten Preisen bei
Baarzahkung, und hoffen wir auf diese Weiseuns die freundliche Kundschaft de Publikum
auch in Zukunft zu erhalten. Man spreche in
unserem Laden vor, prüfe die Waaren und
Preist uud überzeuge sich, baß eS kein müßiges
Geschwätz ist, wenn wir von ?billig verkaufen"

Gebrüder Vingst,
Zweite und Ptne Straße.

Mrz7.'67-3M.

Heinrich Langlih's
Brod- St Kuchenbäckerei,

Vierte Straße,
zwischen der Markt nd Walnut Straße,

jfqi'i'isbtji'st.
Alle Arten Semmel, Milchbrödchen, Bis-

kuit, MolasscSkuche, ic., ic., täglich frisch ge-
backen.

Roggenbrot, Weizenbrod, ir.
Marktstand: gegenüber dem Jones

Hau. Aug. 39.,6m0

Eine Ordonnanz,
betreffend der Anzahl und dcm Gehalt

der Stadt-Polizet-Constablrr.
Section t. Seies verordnet durch

den Stadtrath on Harrisburg, daß
von und nach Passirung dieser Ordonanz, die
Stadt-Polizci Eonstaber aus sechs Mann be-
stehen, und der Gehalt eines Jeden fünfund-
dreißig Dollars per Monat sein soll.

Sekt. 2.?Alle Ordonanzen und Beschlüsse
welche Obigem zuwiderlaufen, sind hiermit wi-
derrufcn. A. Boyd Hamilton,

Präsident des Selekt Council.
W. O. Hickock,

Präsident des Common Council.
Passirt April 6, 1867.

Attestirt: David Harri,
Stadtschrcibrr.

Genehmigt, April >9, 1867.
O tiver Edward, Mayor.

Harrisburg, Mai 2, 1867.?3 t.

I. C. Kemmercr,

Friseur und Burbier,
Strawberry Alley, nahe der DrittcnStr.,
(gegenüber der ?Patriot und Union Druckerei,)

Harrisburg.
Februar 14, 1867.

Unwli Zotel,
Ost-ChcSnut Straße, nake dem Depot

Lancaster, Pa.
Adam Schuh Eigenthümer.

Der Unterzeichnete empfiehlt dcm geehrten
Publikum sei auf beste eingerichtetes Gasthaus
unter obigem Name. Emiganten sowie son-
stige Reisende finden stet gute Speisen und
Getränk und reelle Bedienung. Bier, deut-

scher und französischer Wein, und reine Geträn-
ke stets auf Hand. Zum freundlichen Besuch
ladet ergebcnst ein

Adam Schuh.
Lancaster. Sept. 5, 1866.

Seife- und Lichter-Fabrik
von

C. /. Lieber.
Sechste Straße, zwischen der Walnut

und South Straße,
Harrisburg, Penn'a.

Ein großes Assortiment Seife und Lichter
etS auf Hand.

V" Der höchste Preis wird bezahl!
für Unschlit.

Harrisburg, Juni 28, '66.

H. Frisch's
State Capital Rrauerei.

Vierte Htraße, nahe Walnut,
Harrisburg.

Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem
Publikum überhaupt empfehle wir obiges schon
lange rühmlich bekanntes

Braugeschäft.

H. Frisch's Erben.
HariSburg, Dez. 15.

Lucas König s
City Bierbrauerei,
CheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harrisburg, Pa.
Obige Brauerei ist mit allen neueren Verbestserungcn versehen und dazu eingerichlet, allen

Bestellungen auf vorzügliches Sommerdier und
Schcnkbier innerhalb und außerhalb der Stadt
vollständig zu genügen.

ln findet man stets frisches

guten Wein, BitterS, Schweizer-
und Lim bürgert äse, ,c.

Dankbar für das ihm bisher geschenkte Zu-kaue seiner werthen Geschäftsfreunde, bittet
um ihre fernere Kundschaft

Lukas König.
HarrlSburg, Nov. t5,'K6.

Georg Doehne's
Ale- St Porter-Brauerei,
Ecke von Blackberry und Dewberry Alley,

(nahe EheSnut Straß,)
jsql't-tllbiti'st. ?q.

Ale und Porter
werden im Lokale im Retail verzapf.

Harrisburg, Nov. lü, '66.

Harrisburg Distilleric.
(Monongahcla Whisky.)

Groß Elliott,
(ftuher von Philadelphia,)

Wholesale Händler in

Rrandies, Meinen, An, ckc.
Rro. 21S Markt Straße,

(dem Court-Hause gegenüber,)
Harrisburg.

Vorzüglicher alter Whisky stets auf Hand.
?Da Publikum ist freundlichst eingeladen.

Januar 24.

NordamrritanischeDampsschiff-Comp
Opposition - Linie

nach

Oaljforlliii, via MearaZua,
Alle 29 Tage,

mit Passagieren, Fracht und der Vcr.
Staaten-Post, auf den folgenden

Dampfern erster Klasse:
Auf dem atlantischen j Anschließend auf dem

Ocean. ! Pacific Ocean.
Santiago de Euba, 1 America,

San Francisco, ! Moses Taylor,
Nicaragua, Nebraska,

Dakota, ! Nevada.

Passage nd Fracht zu her-
abgesetzten Preisen.

AdfahrtStagc von New-Iork:
März, den39sten, 1867, I Mai den t. und 29.
April, dcn 29ste, " I Juni, t9. u.39.,'67.
und jede zwanzigsten Tag später. Wenn das
Datum auf eine Sonnlag fallt, so fährt der
Dampfer am vorhergehenden Samstag ab.

Wegen weiterer Auskunft end man sich an

die Nvrdamerikanischc Dampfschiff-
Compagnie.

Wm. H. Webd, Präsident,
54 Crchange Place. New-Aork.

D. N. Carrington, Agent,
177 West-Str.,Ecke Marren Str.,N.J.

März 21, '67.?3m0.

Wichtiges Zcugnih
für die Wirksamkeit

Mischler's Kräuter-Bitters.
Georg Reed, ESq.. Von West Earl Town-

ship, Lancasttr County, lst einer dcr achtbarsten
nd gebildetsten Bewohner unsere Countys,
ein Mann on der höchste Redlichkett, Ehrlich-
keil und Wahrhaftigkett. Gegeuwärtig ist er
75 Jahre alt und hat das Amt eine Friedens-
richters in Lancaster County seit mehr als 3V
Jahren bekleidet. Von ihm laufen mehr Fälle
bei unserer Court ein, als on Seilen irgend
eines anderen Friedensrichter im Lande.
Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
den, sowie seine Neigung zum Wohlthun allge-
mein bekannt ist. Und even dieser Mann sandte
an Dr. Benjamin Mischler nachstehendes Zeug-
niß bezüglich der Wirksamkeit des großen Heil-
mittels, Mischler's Kräuter-Bitter:

West Carl Township, Lancaster C 0.,)
Juli 25, 1866. j

Herrn B. Mischler!
ES freut mich, daß ich Zeugniß für die wun-

derbare Wirkung Ihre Bitlers in dem Falle
einer armen Wittwe, Ramens Nancy Sharp,
ablegen kann, welche in meiner Nachbarschaft
wohnt. Sie ist etwa 49 Jahre alt, und hat
mehrere Jahre lang dergestalt am Rheumatis-
muS gelitten, daß sie nicht im Stande war, für
sich und ihre Kinder den LebenSuntrrhalt zu ge-
winnen. Sie hörte on Ihrem Bitters und
sagte mir, sie glaube, es würde ihr helfen, wenn
sie es bekommen könne. Bei meinem nächsten
Besuche tu Lancaster sprach ich mit ihnen über
sie, und durch Ihre Güte erhielt sie etwa Bit-
ter, und wenn ich auch schon gar Viele von
den durch diese Bitters hervorgebrachten Euren
gehört habe, so war ich doch auf die rasche und
wundersame Aenderung in dem Falle der ge-
nannten Frau nicht orbereitet; denn nunmehr
ist sie im Stande zu ardetten uud sich recht
hübsch durchzuhelfen. Seitdem ich gesehen, wie
wohlthätig da Bitter bei dieser grau gewirkt
hat, hade ich es mehreren anderen Personen
zum Probiren empfohlen, und ick vermag mich
keine Falles zu erinner, wo die Leute damit
unzuftieden gewesen wären. Ich bin der An-
sicht, daß Ihr Kräutee-Bitter die beste mir de-

kannte Medizin ist, und ich möchte jeder Familie
rathen, sich dieselde anzuschaffen.

George Reed.
Zu erkaufen bei G. Schwtlke,

Harrisburg, Pa.
August 9., 1866.?1i-no?

HSV Belohnung.
Ich bin erbötig, demjenigen Eigenthümer ei-

ner Arzenei H596 zu bezahlen, der eine größere
Anzahl von ächten Zeugnissen der dadurch in
der Nähe des Platzes, wo die Arzenei bereitet

i"s h? e" k"äu^er^"i
liegen, in Fallen von Cholera, Auszehrung,
Dyspepsie, Le...'leiden, Blutfluß, rothe Ruhr,
Diarrhöe, Typhus, Wechsel- uud Gallenfieber,
kaltem Fieber, Cholera Morbus, Skrovheln,
Gelblucht, KrebS, Geschwür, auslaufende Wun-
den, Neuralgia, Rheumatismus, Husten Erkäl-
tung, Magenkampf, chrouische Diarrhöe, Häm-
morhoiden. Abnehmen, Flechten, Kopfgrind,
weißer Fluß, Zurücktreten der Gebärmutter, alle
Hindernisse in dem Periodenwechsel bei grauen,
venerische Krankheiten, und alle Beschwerden
und Leiden, die au unreinem Blut der aus
einem geschwächten und gestörten Zustand des
Magens, der Leber der der Nieren hervorgehen.
Ferner find Zeugnisse in meinem Besitz, welche
die Heilung vom Gelben gieber bei Ansiedlern
in Mexiko beurkunden.

Wo da Bitter keine Kur bewirkt, er-
statte ich da Geld jederzeit zurück,

B. Mischler.
Eigenthüme.',

Südöstlicher Winkl de Centre Square
July 19, Äi. Lankaster, Pa.
Zu verkaufen bei C>. Schwtlke,

Harrisburg, Pa.

/tlgrr H Maeycr's

MilhaMuiuj.
Nro. 18, Markt Straße,

Harrisburg, Pa.
Die Unterzeichneten machen hiermit hrrn

Freunden sowie dem Publikum überhaupt die
ergebene Anzeige, daß sie a obigem Platze

einen großen Vorrath
Aller Sorten Kochofen,
Stubenöfen,

Luftheizungsapparate,
Zinngcschirr

Eisenblech - Geschirr,
Dachtraufen, ,c.

zum Verkauf stet auf raub haben.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem

IV'Decken von Dächern mit Zink,"SS
sowie dem Reparire von Geschirr geschenkt.

Für da bisher geschenkte Zutraue herzlichdanknd, bitten sie auch um die fernere Gunstde geehrten Publikums.
G. C. Fäger.
David Mayer.

Harrisburg, OK. 25, 1869.

Wm. Drady,
Ro. 3V2 (neueNummer) Markt Str.,

2te Thüre unter der Dritten,
Zsqpl-isdchst.

Macht dem Publikum die ergebene Anzeige,
daß seine neue

Uhren- und Zuwelen-
Handlung

nunmehr vollständig cingrrichtet ist, und ladet
er zu einer Besichtigung seines reichhaltigen As-
sortementS, des betten in der Stadt, ergcbenst
ein, worin sich die schönsten

und Silberne
Ls Taschen - Ähren
aus amerikanischen, englischen und schweizer
Fabriken vorfinden, sowie elegant vergoldete

franzöffsche Standuhren, Bronze-
Statuen, Vasen, re., re.

Ferner, silberne und platirte

Thee - Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- und Zuckerkörbchen,
Butterteller, Suppenschüssel, Abendmahlskelche,
Pokale, silberne Messer, Gabeln uud Lössel;
ferner, Juwelen aller Ar, als

Amethyst, Karfunkel, Koralln.
Rubinen und Perlen;

Diamant-, TopaS-, Onyr- und einfache gol-
dene Ringe von l 8 Karat; goldene Ketten,
Lavaschmuck, Aermelknöpfchen, Fingerhüte, Me-
daillons, Armbänder,
Stöcke mit Gold- oderGilber-Snöpsen
sowie ein ausgewählte Lager von DawsonZ
Warren L Hyde'S und I. Foley's berühmten
Goldfedern, Nippsachen, Kalender-Regu-
latoren und eine Menge anderer in'S Fach ein-
schlagender Artikel.

A)m. Brady,
392 Markt Straße.

IW-Uhrcn und Schmucksachen werden
harrisburg, Aug. 23, '66.

Wm. S. Holman,
Chemiker k Apotheker,

Ecke der Dritten ud Nord Straße,
(gegenüber dem Eapitol Grund,)

Harrisburg.
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

besondere Aufmerksamkeit gewidnet.
Februar 14. 1867.?Km.

Schuhmacher aufgepaßt!

Neue Leder - Handlung
in

ZMsser'B Store,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

Harrisburg, Pa.

Große Preisermäßigung!
Schuhmacher! Ihr könn von 5 bis tl Pro-

zent ersparen, wenn Ihr Euer Leder in obigem
Store tauft. Preise billig,Bedienung prompt
und Zahlungsbedingungen leicht.

Harrisburg, Jan. 17, 1867.,

Wejthässtr'
Billige Buch-Handlung,

V vo

e-t
Schreib-Materialien, Galanteri

Waare, re. e..
Schul-, Juristische, Theologische. Medi-

cinlsche und ändere Bücherzu den billigstenPresse.
Verleger de

?Leben der Väter der dentsch-Reformir-
ten Kirche," ,c.

Agent für dir nachftrheudr Magazin:

JllustrtrkWelt,
Ueber Land nd Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaub (Gerhard's),

Temme's Werke,
Novellenschatz,.,

New-Vrkr Staats-Zeituug,
Belleiristische Journal und Criminal-Zeitung.

Ferner:
Schiffßschelne für Europa, Wechsel
auf Deuischland.

I. M. Westh äffer,
Buch- und Schreibmakrialien-Handlung,

Nr. Hfl, Ecke der Nord-Queen
nd Orange Straße.

Lancasttr, August 9, 1866.

F. Rather. Joh. H. Hause.

Rather Hause,
Walnut Straße Wherft, HarrlSburg, Pa.

Importeur und Händler in

BrandieS, Weine, GinS,

WhiSkieS, rc.,

und alleinlge Verfertign des

Großen

Zingari Ritlers.
Agenten für

Burnell'S berühmten

Old Tom

Cream of the VaTey,
London Cordial Gin.

Ein großer und ausgewählter Vorraih von

iveinen und Liquoren,
beständig an Hand, zum

Großen und Kleinverkauf,

zu den billigsten Preisen.

Spezereien, Spezereien!
Rathen und Hause,

haben noch ferner an Hand einen großen Vor-
raih von

frischm tzuezereien,
und empfangen täglich Waare von den östli
che Märkten.

Land -Kaufleute
können Geld erspare, wenn sie in unserm Ge-
schäft vorsprechen; den ßr erhalten Waaren zu
Philadelphia ä St. Hart Preise.
Kaffee,

Zucker,
Thee,

Molasses,
Gewürze, ,c>, ,c.,

haben wir stet in bester Qualittqt in Hand.

Da berühmte

Zinzari Bitters,
zubereitet on

Kicher Hse
in Heilmitkl für

Cholera, Diarrhoea, Dysenterie, Typhoid
und Typus Fteber.gtrherkrqnkheUen
überhaupt, Nervenschwäche, AnaS-

mia, Dyspepfla, weibliche Unre-
gelmäßigkeiten, Blähungen,

Kolik, Skropheln,
,c.,

hat unbeschränkte Lob erhalten Wege seiner
wundervollen Wirkung bei der vehaadtung bi-
ger Krankheitsfälle.
Tausende von Zeugnissen
von etlichen der besten Manner unsere Landes
sind den Eigenthümern zuaeschickt orden und
liegen in ihrem GeschäftSlokale zur Einsicht de-

Die Bittere besteht ausschließlich au Wur-
zeln und Kräutern, welche so vollständig ver-
mischt sind, daß auf jede Organ stärkend ge-
wirkt wird. E hat einen angenehmen Ge-
schmack und eine schleunige und dauernde Wir-
kung.

UM. Man verschaffe sich ein Cirkular
und lese die Zeugniße.

Das Zingari BitterS>ird inQuart-
flaschen zu dem niederen Preise von K 1.99 per
Flasche erkaust.

Großhändler könne es in Kisten, oder,
bei einer ganzen Ladung, iFäßera verpackt be-
ziehen, und dewilligen wir ihnen einen liberalen
Rabat.

Haupt-Depot:
Walnut Straße Wherft,

Harribrg, Pa,

Rather ck Hause.
Jan. 24, 67' Eigenthümer, i

Georg H. Nandike,
Importeur von

Cognac, Weinen, Hol-
ländischem Gin, ze.,

298 Nord Vierte Stpaßc, oberhalb Race,
Philadelphia.

.Außer den genannten importieten Waaren
ist stet ein sorgfaltig ausgewähttenVorrath von
Altem Kornbranntewein, Monongahela,

Bourbon- und Weizen-Whloktz
""Philadelphia, Nov. 28, 1866.

PtMsylvania Eisenbahn.
Sommerzeit Tadelt.

Acht Züge (täglich) nach und von Pht-ladelphia und PlttSburg, und zwei
Züge täglich nach und von Erie,

ausgenommen Sonntag.

An und nach
Sonntag, Mal 29, 186g.

_

Die Pafsagier-Züge der Pennsylvania
Eisenbahn Compagnie verlassen Harrisbu-q und
kommen in Philadelphia und Pittsburg an wie
folg:

Oestlich.Philadelphia Erpreßzug verläßt Harrisburg
täglich um 2.45 Vorm. und kommt in Wcst-Philadelphia an um 7.99 Vorm.

Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Montags) um 8.59 Vorm. und er-
reicht West-Phtladclphia um t.99 Nachmittag.
Passagiere frühstücke u Harrisburg.

EneErpreßrug östlichErie kommtinHar-
risburg täglich an (ausgenommen Montag)
und macht Connectton mit dem Harrisburg um
8.59 Borm. verlassenden Schnellzuge

Tag Erpreß verläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Sonntag) um t.49 Nachm. und
erreicht Westphilabclphia um 5.49 Nachm.

Einctnnati Crpreßziig erläßt Harrisburg tag-
lich(auSgrnommen sonntags) um 8.39 Abend
und erreicht Westphiladelphta um 12.39 Morg.
Supper zu Harrisburg.

Harrisburg AccommobationSzug verläßt Har-
risburg täglich (ausgenommen Sonntag) um
4.19 Nachm. und erreicht Westphiladelphia 9.49
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit
dem Westen.

Lancasterzug, über Columbia, erläßt Harris-
burg täglich (ausgenommen Sonntag) um 7.99
Vorm., und erreicht Westphiladelphta um 12.39

Dillerville Accommodations-Zug, über Mt.
Joy, erlaßt Harrisburg täglich (auSgtnominen
Sonntag) um 6.39 Vorm., und erreicht Lan-
caster um 9.19 Vorm., Connectton machend mit
dem östlich gehenden Lancaster Zug.

Weg Passagierzug rrläßi Altona täglich (aus-
genommen Sonntag) um K.ttO Vorm. und er-
rricht Harrisburg um 12.49 Nachm.

Lokal-Accommodattons -Zug erläßt Altona
täglich (ausgenommen Sonntag) um 9.55
Vorm., und erreicht Harrisburg um 6.39 Nach-
mittags.

Westlich:
Erie Postzug westlich, für Erie, verläßt Har-

risbura täglich (ausgenommen Sonutag) um
2.95 Vorm. und erreicht Erie um 6.55 Nachm.

Eric Erpreßzug westlich für Erie, verläßtHarrisburg täglich (ausgenommen Sonntag)
um 4.t9Uhr Nachm, und erreicht Eric um g.3t)
Vormittags.

Baltimore Erpreßzug verläßt Harrisburg täg-
lich (ausgenommen Sonntags) um 2.99V0rm.
Altona, wo gcfrühstückt wird, um 7.29 und er-

reicht Pittsburg um 1.19 Nachm.
Philadelphia Erpreßzug erläßt Harrisburg

täglich um 3.29 Vorm., Altona, wo gcfrühstückt
wird, um 8.29 Vorm. und erreicht PlttSburg
um 1.49 Nachmittag.

Tag Erpreßzug westlich erläßt Harrisburg
um 2.99 Nachm. täglich (ausgenommen Sonn-
tag), erreicht Altona um 6,59 Nachm., nimmt
Supper und erreicht PlttSburg um 12 Uhr
Nacht.

New-Aork Erprrßzug verläßt Harrisburg täg-
lich um 4.99 Vorm,, erreicht Altona, wo man
frühstückt, um 8.59, und erreicht PlttSburg 2.99
Nachmittag.

Schnellzug verlaßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Sonntags) um 4.95 Nachm., Al-
toona, wo sonpirt, um 8.59 Nachm. uüd er-
reicht PlttSburg um 2.29 Vorm.

Postzug verläßt Harrisburg täglich (ausge-
nommen Sonntag) um 2.49 Nachm., Altoona,
wo supirt wird, um 8.39 Nachm. und erreichtPlttSburg um 2.29 Vorm.

Emlgrantenzng (westlich), welchem ein Passa-
gierwagen erster Klasse für die Bequemlichkeit
voußttstndeil achZwischrnstalioncn angehängt
ist verläßt Harrisburg täglich (ausgenommen
Montags) um 7 Uhr Vormittags, Altoona, wo
Dinner genommen wird, um 3.99 Nachm., und
erreicht PittSbnrg um l l Uhr Abends.

Dillerville ArcommodalionS - Zug, westlich
erläßt Lancaster täglich (ausgnommrn Sonn-
tags um 3.99 Nachm., Mount Joy um 5.3-
Nachm., und erreicht Harrisburg um 3.sl)Nacho
mittags.

Samuel A. Black,
Sup'l Mittel Div. Pcnn'a R. R.

Harrisburg, Juni 28, 1866.

18. Die 18.
Pittsburg, Fort Wayne und Chicago

Eisendahn,

Clevtland und Pittsburg Eisenbahn.
Winter Fahrplan.

Am und nach dem 18. N od., 1866
lauft die Züge wie folgt:

Drei Erpreßzüge verlassen PlttSburg täglich
(Sonntags ausgenommen) unmittelbar nach
der Ankunft der Züge von Osten, wie folgt!

Verläßt
PitttSburg 2.29 äm. 2.59 ?m. t.39
Mansfield t1.12 " t1.37 " 19.25 "

Crestline 11.45 " 12.15 11.69 "

Forrest 1.541' m. 2.23 " 8.57
Lima 3.95 " 3.55 " t9.22 "

Fort Wayne 5.49 " 6.59 " t.29 ?.w
Chicago tl 29 " 12.95 ?m. 8.99 "

' Direkte Vcrdindungen werde gemacht, wie
folgt:
Zu Ala ns sie ld mit A. und G. W. Riegttweg für

Zu Crestline mit C. E. und Belf. Rie-
gelweg fürColumbuS, Davton, Einrinnati,
Louisville, Carlo, St. Louis, Jndiauopo-
li, Terre Haute, u. s. w.

Zu Forreft mit S. D. und E. Riegelweg für
alle Punkte an dieser Linie.

Zu Lima iiiD. und M. Riegelweg für Toledo,
Detroit, u. s. w.

Zu Fort Wayne mit T. und W. Riegel für
Lafayette, Decatur, Springfield, Qumcp,
Ceokuk, u. s. w.

Zu Chicago mit allen den Riegelbahnea füh-
rend nach dem Westen nd Nord-Westen.

Wgp" Dieses ist dle einzige zuverlässige Route,
mit welcher Passagiere und Familien zu irgend
einem Punkte der Mittel- und Western-Staaten
gelangen können. Neue und vorzügliche Wagen
laufen auf der Route, welche on PlttSburg nach
Chicago führt, ohne zu wechseln. Bequeme
Schlafkarren sind bei jeden, Nachtzuge. Gepäck
wird mit Checks ach allen Haupt - Stationen
versehe. Durch -TickctS zu haben in Harri,
bürg odcr PittSbnrg über die Fort Wayne Eisen-

bahn.
Ankunft in Pittsburg.

P. Ft. W. und C. R. W. 19.25 v. in.;3.50
n. m. ; 9.39 Abends; 2.39 v. m.

Erle Erpreß, 6.45. Abends.
C. u. P.R. R., 9.49 Abend; 11.05 . in.;

3.49 n. .
AeeommodationSzüg

erlassen Alleghen sür
New Brighton 9.1>9 v. n>.; 5.29 n. m.; 6.15

Abende.
Rocheiter, 1.29 n.M.
New Castle, 3.39 n. m.
LeetSdaie, 19.99 . m.; 1l.st> . m. 4.59 n.m.; 19.39 AbeüdS.
WellSdille, 3.39 n. m.

Ankunft in Allcgbenvt
P. Ft. W. und C. R. W. 7.29 . m.; 8.35

v.M.; 2.39 n.M.; 11.t5.m.; 1.95 n.M.;

4.19 n. m.; 7.99 Ad-udS.
C. und P. R. R. 5.55 . m. New Castle

und Erie 9.45 . m.; 6.45 Abends.
Gco. Parkin, Ticket-Agen,

Union Passagirr Depot, Pittsburg, Pa.
F. R. Myer S, Gen. Ticket Agent.

Dr. S. S. GlchulO,. 1
praktischer Arzt und Geburtshelfer.

Offtc! Walnut Straße nah der 2ftn
(in dm Gebäud der Ersten Nationlbank,)

Harrisburg. Pa.
kd Deutsch und Englisch

gesprochen.
Harrisburg, Juli 5. '66;

Fünfte Ward Haus,
Ecke der Forster und Elder Straße,

Harrisburg, Pa.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen
Freunden und Bekannten, sowie tcm Publikum
überhaupt die ergebene Anzeige, aß er obige
Gasthau käuflich an sich gebracht, und auf
Beste eingerichtet hat, und bsttet er, den ihm
früher zu Theil gewordenen Zuspruch auch für
die Zukunft zu bewahren.

Reisende und Boarders finden ein freundli-
che Logis und einen guten Tisch.

Die Bar enehätt alle Sorten Geträn-
ke der besten Qualität.

Harrisburg, Juni 28, '66.

Alpine Bitters!
Dieser bekannte und sehr beliebte vitter wird

von Wurzeln und Kräuter, welche in den Ge-
birgen der Schwei, gesammelt werden, derittet;
dieftlbeu sind an und sür sich schadlos, besitzen
indessen wundervolle Gesundheit stärkende Ei-
genschaften, welche hauptsächlich in allen Fällen
von DiSpepfia, Appetitlosigkeit,
Sjodbrennen, Magenschwäche, Ko-
lik, Schwindel, Neryosität, hoste-
rische und hypochondrische Be-
schwerden, sowie in allen galten on w e t d-
licher Debilität, wirksam sind.

Ferner ist der Alpine-Bitter ein ausgezeich-
netes Mittel gegen Kaltes Fieber, Cho-
lera, Cholerine, ,c.

Di Dosis in diesen genannten Fällen ist ein
Eßlöffel voll dreimal vor dem Essen, auch meh-
rrremale den Tag über genommen, je nachdem
e dir Heftigkeit oder Dauer des UebclS erfor-
dert.

Dieser BitterS ist für Damen oder solche
Personen, welche keinen Wein oder Ligen lie-
be, wohl zu empfehlen.

Die sortgesetzte wachsende Nachfrage für die-ses allgemein populäre europäische Mittel hat
die Unterzeichneten bewogen, Agenten in allen
Theilen der Union zu ernennen, welche Bestel-lungen prompt ausführen werden.

Korneman Co.
Alleinige Agenten und Importeure

für die Vereinigten Staaten und Canada,
8 Cedar Street, New-lork.

Agenten für Pcnnsylvanicn :

S. A. Kunkel,Harrisburg,Pa. und
Johnston, Holloway k Cowden,

Jan. 31. Philadelphia.

Kohlen, Kohlen!
Wichtig für Confumente!

C. Schrei?, Agent,
leukt die Aufmerksamktt des Publikums auf sei-
nen großen Vorrath von
Lykens Balleh, Spring Creek ä-

Lorberry Kohlen,
von orzüglicher Qualität und jeder Größe.

Alle diese Kohlen verkaufe ich zu den nie-
drigsten Preisen bei der Tonne der
Äarch ladung.

Offckce: Ecke der Nord und Canal
Straße.

Harrisburg, Januar 17, '67.

Tabak- und Cigarren-
Handlung,

(Groß- und Kleinverkauf,)

Richard Eischeid,
Ecke der Walnut und Vierten Straße,

Harrisburg, Pa:
Alle Sorten

Cigarren, Kau- und Ranchtabak,
Lortllard's und Gatl u. Ar'S

berühmten Schnupftabak,
sowie ein vorzügliches Nssörkment on

Meerschaum-Pfeifen,
Eigarrenröhren

zu deu billigsten Preisen stets auf Hand.
Harrisburg, Juni 28. '66.?tj.

Lyan's Periodische tropfen!
Da große Heilmittel gegen Unregel-

mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese Tropfen sind eine wissenschaftlich zu-sammengesetzte flüssige Medizin und besser als
irgend welche Pillen, Pulver oder sonstige Arze-
neien. Da sie flüssig sind, so ist ihre Wirkung
direkt und genau und macht sie zu einem zuver-
lässigen, schnellen und sicheren Mittel zur Hei-
lung aller Hemmungen und Hindernisse der
Natur. Ihre Belicbthrtt ergiebt sich aus dcr
Thatsache, daß jährlich über 199,999 Flaschen
verkauft und von den Frauen in den Vercinigten
Staaten gebraucht werden, und jede Patientin
weiß nicht Worte genug zum Lob dieser Arzeneizu finden. Sie nimmt rasch drn Platz ledrS
anderen weiblichen Heilmittels ein und wird
von Fachknnern für die sicherste, untrüglichste
und unschädlichste Zubereitung erachtet zur Hei-
lung aller Frauenkrankheiten, zur Beseitigung
aller Hemmungrn drr Natur und zur Förder-
ung der Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.
Ausführliche Gebrauchsanweisungen mit An-
gabe der Verhältniße, unter welchen sie nicht
anzuwenden sind, sind um jede einzelne Flasche
herumgewickelt und enthalten die authentische
Unterschrist von John L, Lvon: alle anderen
find nicht ächt. Preis ? 1.59 per Flasche.

Bereitet on Dr. John L. Lyon, 195
Ehapel Straße, New-Have, Conn., welcher or-
-sönlich oder schriftlich (mit Einschluß cinrr Post-
marke) über alle Privatangrlegenheite und
wcibUchc Schwächen ronsuttirt werden kann.

Zu haben bei allen Apothekern.
C. G. Clark und Co.,

Gencral-Agenten für d. Vrr. St. u. Canada.
Harrisburg Juli 26, 'titi. 11.


